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Ein grosses Geschenk zum 20. Geburtstag

Das hätten wir uns Mitte letz-
tes Jahr nicht träumen lassen: 
Unser Radio kämpfte mit den 
Widrigkeiten eines vor sich 
hindümpelnden Werbemark-
tes. Unsere Werbeleute hetz-
ten herum und versuchten, 
doch noch für bessere Ein-
nahmen zu sorgen. Das Mo-
deratorenteam arbeitete mit 
Unterbestand und Sendeleiter 
Martin Muerner  bekniete in 
Zürich die Grossen der Werbe-
branche, um für uns günstige 
Pool-Lösungen in der Werbung 
zu erhalten.

Mitten in diese anstrengenden 
Zeiten kam die Anregung des 
BAKOM, eventuell auf dem 
Niesen einen Sender zu instal-
lieren. Das BAKOM, das Bun-
desamt für Kommunikation ist 
unsere Aufsichtsbehörde. Und 
die Anfrage war etwa so, wie 

wenn man uns gefragt hätte, 
ob wir gerne den Jackpot aus-
geschüttet bekämen!

Ein Sender auf dem Niesen 
bringt eine wesentlich grössere 
Reichweite, aber auch eine 
verbesserte Empfangsqualität 
im bisherigen Sendegebiet. Er 
erlaubt uns, einige Stützsen-
der aufzuheben. Wir können 
dadurch auch unsere enormen 
Kosten für Standleitungen zu 
den Sendern vermindern. Die 
Sendesicherheit nimmt be-
trächtlich zu usw usw

Und kaum war die Anfrage 
bei uns eingetroffen, nahm 
das BAKOM bereits Versuchs-
messungen vor, welche unsere 
Erwartungen voll erfüllten. Die 
Dinge entwickeln sich seither 
in völlig verblüffender Schnel-
ligkeit.

Der Niesen sendet auf 88.8 MHz
Offenbar verfügt die Schweiz 
über 8 UKW-Frequenzen für 
Höhenstandorte. Diese Fre-
quenzen müssen mit dem um-
liegenden Ausland abgestimmt 
sein. Denn die Sender auf der-
art grossen Höhen haben zum 
Teil sehr grosse Reichweiten. 
UKW-Sender auf Höhenstand-
orten können sich daher mit 
ihrer Reichweite gegenseitig 
stören. 

Ursprünglich waren die oben 
erwähnten 8 Frequenzen für 
die Landesverteidigung re-
serviert. Seit einigen Jahren 
ist aber klar, dass diese nicht 
mehr benötigt werden. Das 
BAKOM macht eine dieser 
brach liegenden Frequenzen 
nun für uns nutzbar.

Geschäftsleiter Thomas Mor-
genthaler und seine Spezialis-
ten sind mit Feuereifer daran, 
alle noch hängigen Fragen zu 
klären. Bis jetzt sind sie  überall 
auf offene Ohren gestossen 
– Behörden, Niesenbahn, 
Luftwaffe und  Naturschutz 
helfen voraussichtlich mit, dass 
Radio BeO besser empfangen 
werden kann. Das ist auch ein 
schönes Kompliment an die 
Radiomacherinnen und Radio-
macher.

Ich freue mich enorm über das 
grosse Geburtstagsgeschenk 
und hoffe zuversichtlich, dass 
der Sender auf dem Niesen 
noch dieses Jahr seine Aus-
strahlungen aufnehmen kann.

Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein

Editorial
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Studioplauderei

Lieber Paul 
Lieber Thomas

In ein paar Tagen feiert Radio 
Berner Oberland seinen 20.Ge-
burtstag. Ich nehme dieses 
runde Jubiläum gerne zum 
Anlass, wieder einmal allen in 
Erinnerung zu rufen, dass es 
ohne Euch beide kein Radio 
BeO gäbe.

Auch wenn im Vorfeld der 
BeO-Gründung viele Men-
schen kräftig mitgearbeitet 
haben, so seid Ihr beide doch 
die eigentlichen „BeO-Väter“. 
Gerne danke ich Euch deshalb 
wieder einmal im Namen aller 
ganz herzlich für Euren Mut, 
für Eure Weitsichtigkeit und 
für Euer Engagement, Radio 
Berner Oberland gestartet zu 
haben.

Wenn wir auf unsere zwan-
zigjährige Erfolgsgeschichte 
zurückblicken, so könnt Ihr 
mit Genugtuung feststellen, 
dass Eure damalige Vision 

– ein eigenes Radio für das 
Berner Oberland – seit 20 
Jahren Realität ist. Radio BeO 
ist heute ein fester Bestandteil 
der bernischen Medienszene 
und in der schweizerischen 
Radiolandschaft nicht mehr 
wegzudenken. Ihr beide habt 
den damaligen Kritikern be-
wiesen, dass es auch im Berner 
Oberland möglich ist, eine Idee 
umzusetzen und damit seit  20 
Jahren Erfolg zu haben. 
Dabei habt Ihr dem Berner 
Oberland nicht nur ein eigenes 
Radio ermöglicht, sondern Ar-
beitsplätze geschaffen, redakti-
onelle Brücken für unsere Regi-
on gebaut, der regionalen, wie 
auch der nationalen Wirtschaft 
äusserst günstige Werbeplatt-
formen zur Verfügung gestellt 
und den Oberländerinnen und 
Oberländern in all den Jahren 
mit dem BeO-Programm viel 
Freude bereitet.

Natürlich ist unsere BeO-Er-
folgsgeschichte auch durch 
den unermüdlichen Einsatz 
von vielen Menschen über-
haupt erst möglich geworden. 
Insbesondere in den Grün-
derjahren haben viele Persön-
lichkeiten mitgeholfen, unser 
Radio zum Leben zu erwecken. 
Es ist unmöglich, an dieser 
Stelle alle diese  Menschen 
aufzuzählen; trotzdem möchte 
ich wieder einmal allen denje-

nigen danken, welche sich in 
den Gründerjahren für Radio 
BeO engagiert haben: 

- Den Gründungsmitgliedern 
des Fördervereins Radio BeO; 
mit ihrem Beitrag haben sie 
mitgeholfen, die Idee Radio 
BeO zu starten
- Den vielen Menschen in den 
verschiedenen Arbeitsgruppen 
Mitte der 80er Jahre; mit ihrer 
Mitarbeit legten sie das Funda-
ment für unser Radio 
- Den Mitgliedern des Ver-
waltungsrates von Radio 
Berner Oberland; ohne ihr 
Engagement wären die ersten 
BeO-Jahre nicht überstanden 
worden
- Den Mitgliedern der da-
maligen Stiftung; sie haben 
mitgeholfen, die Infrastruktur 
aufzubauen
- Allen Aktionären der ersten 
Stunde; sie hatten den Mut, in 
die Vision Radio BeO zu inves-
tieren
- Den Kundinnen und Kunden; 
sie nutzen Radio BeO als ideale 
Werbeplattform 
- Allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gründerjahre; 
mit ihrem grossen Engage-
ment haben sie die Idee Radio 
BeO umgesetzt
- Den verschiedenen Behörden 
und Ämter, die unbürokratisch 
mitgeholfen haben, Bewilli-
gungen zu erteilen oder Unter-
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Studioplauderei

stützung zu bieten
- Den vielen Menschen hinter 
den Kulissen von Radio BeO, 
die in den Jahren vor dem 
Start hart gearbeitet haben
- Allen Hörerinnen und Hörer 
der Gründerzeit; sie haben das 
neue junge Radioprogramm 
sofort aufgenommen und 
getragen

Lieber Paul, Lieber Thomas, 
wenn wir nun am kommen-
den 6.Juni 2007 auf zwanzig 
Jahre Radio BeO anstossen, 
so erheben wir das Glas nicht 
nur zu Euren Ehren, sondern 

danken auch allen Menschen, 
die aktiv mitgeholfen haben, 
Radio Berner Oberland ins Le-
ben zu rufen. Dies natürlich im 
Bewusstsein, dass es Ihr beide 
wart, die unsere „Radio Berner 
Oberland Geschichte“ gestar-
tet habt. Dass ich selber ein 
Teil dieser ausserordentlichen 
Geschichte werden durfte, 
freut mich besonders.
Mit lieben Grüssen

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO
Vizepräsident Verband Schwei-
zer Privatradios

Übrigens: 
Gerne nehmen wir Gratulatio-
nen zu unserem 20. Geburts-
tag entgegen:
Per Post:
Radio Berner Oberland
Happy Birthday BeO
Aareckstrasse 6
3800 Interlaken
Per Mail: 
gratulation@RadioBeO.ch
Per Fax:
033 888 88 15

Alle weiteren Infos unter 
www.RadioBeO.ch.

6. Juni 2007 Radio BeO feiert seinen
20. Geburtstag 
Tage der offenen Tür: 6. – 9. Juni 2007
14.00 – 17.00 Uhr Mittwoch, 6. Juni 2007
14.00 – 17.00 Uhr Donnerstag, 7. Juni 2007
14.00 – 17.00 Uhr Freitag, 8. Juni 2007
10.00 – 16.00 Uhr Samstag, 9. Juni 2007
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Sommerprogramm/Jubiläum/Vorschau

BeO-Sommerprogramm
2. Juli bis 5. August 2007

Preise im Gesamtwert
von über Fr. 10‘000.–

Vorschau auf die nächsten Events
31. August bis 9. September
Oberländische Herbstausstellung OHA, Thun Expo
Mit vielen Specials und attraktiven Preisen

1. bis 4. November
Neuland Berner Oberland, Thun Expo
Besuchen Sie uns an der Neuland Berner Oberland 2007!

Live dabei!

20 Jahre Jubiläums INFOTOURIST 
E-Mail: mike@radiobeo.ch
Montag bis Freitag, 4. bis 8. Juni, 22.00 – 23.00 Uhr
Samstag, 9. Juni, 09.00 – 10.00 Uhr

Ein Rückblick auf über 6000 INFOTOURIST-Sendungen, 1987 bis 2007

Radio BeO zum 20. Geburtstag gratulieren?
Nichts leichter als das.
Schreibe noch heute Deine Geburtstagsgratulationen an Radio BeO via 

E-Mail:  gratulation@radiobeo.ch
oder per Post: Radio BeO, Happy Birthday BeO, Aareckstrasse 6, 3800 Interlaken

Wir senden eine Auswahl der eingegangenen Gratulationen in verschiedenen Sondersendungen zwi-
schen Mittwoch, 6. Juni und Samstag, 9. Juni 2007 im Programm von Radio Berner Oberland. Zudem 
nehmen alle Gratulanten an einer Verlosung teil. Also noch heute mitmachen – wir freuen uns auf jede 
Gratulation!
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BeO-Älplergrüess/Wettbewerb

BeO-Älplergrüess 2. Juli bis 5. August 2007

BeO-Älplergrüess mit 
Grüssen und volkstüm-
lichen Musikwünschen 
immer am Mittwoch 
Abend von 19.00 bis 
22.00 Uhr.

Radio Berner Oberland 
überbringt Grüsse von 
Talbewohnern an Älp-
lerinnen und Älpler und 
diese ihrerseits haben die 
Möglichkeit Grüsse ins 
Tal und natürlich auch 
an andere Sennen und 
Küher zu senden.

Während der Sendung 
werden jeweils auch Hö-
rerinnen und Hörer direkt 
aufgeschaltet um ihre 
Grüsse zu übermitteln.

Senden Sie ihre Postkarte 
mit Grüssen und ihrem 
Musikwunsch an:

Radio Berner Oberland
BeO-Älplergrüess
Postfach 601
3800 Interlaken

BeO-Jubiläumswettbewerbe, 4. bis 8. Juni
Kennen Sie die BeO-Moderatorinnen und Moderatoren?
Kennen Sie die Geschichte von Radio Berner Oberland?
Mitmachen und gewinnen!

unter anderem ein Stressless-Sessel Atlantic in Leder im Wert 
von Fr. 1‘890.– gestiftet von Möbel Brügger in Spiez

ein Aqua Dynamic-Wasserbett im Wert von Fr. 1‘830.– ge-
stiftet von Aqua Dynamic Schweiz
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 Tag Datum Zeit Ort Reservation
     
 SO 20.05. 14.00-16.00 Bergrestaurant Rellerli, Schönried  033 748 81 23
 
 SO 17.06. 10.00-12.00 Bergrestaurant Wispile, Gstaad  033 748 96 32
 
 MI 20.06. 13.00-15.00 Bergrestaurant Rothorn Kulm  033 952 22 22
 
 SO 24.06. 10.00-12.00 Berghaus First, Grindelwald  033 853 12 84
 
 SO 01.07. 10.00-12.00 Berghaus Hornberg, Saanenmöser  033 744 13 65
 
 SO 08.07. 10.00-12.00 Restaurant Campagna, Belp  031 819 15 55
 
 SO 15.07. 10.00-12.00 Oldies-Matinée Restaurant Campagna, Belp  031 819 15 55
 
 SA 28.07. 20.00-22.00 Berghaus Leiterli, Lenk  033 733 35 16
 
 SO 05.08. 10.00-12.00 Restaurant Campagna, Belp   031 819 15 55
 
 SO 12.08. 10.00-12.00 Restaurant Kreuz, Krattigen  033 654 16 47
 
 SO 16.09. 10.00-12.00 Verkehrssicherheitszentrum, Stockental  033 341 83 85

 SO 28.10. 10.30-12.30 Möbelparadies, Einigen  033 654 99 30

 SO 28.10. 10.00-12.00 Dixie-Matinée im Möbelparadies, Einigen  033 654 99 30
 
 SO 04.11. 10.00-12.00 Hotel Restaurant Bären, Ostermundigen  031 939 10 10
 
 SA 08.12. 20.00-22.00 Restaurant Campagna, Belp                                  031 819 15 55

Stubete Programm 2007

BeO-Stubete 2007 Stand: 5. Mai 2007

Aktuelle Informationen unter www.radiobeo.ch
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 BeO-Stubete

BeO-Stubete im
Berghaus Wispile, Gstaad
Sonntag, 17. Juni 2007
10.00 bis 12.00 Uhr

Ein Besuch der „BeO-Stubeten“ 2007
lohnt sich ganz besonders

Sie können an jeder BeO-Stubete beim „Grossen Wettbewerb“ mitmachen und attraktive Preise 
gewinnen, zugleich sind Sie bei der Schlussverlosung an der letzen Stubete im 2007 dabei und 
gehören vielleicht sogar zu den glücklichen Gewinnern einer Kreuzfahrt.

Sponsorin
BeO-Stubete 2007

www.marti.ch

BeO-Stubete

Hauptpreise:

Zwei Kreuzfahrten für je zwei 
Personen für das Jahr 2008

Das wollen Sie sich doch nicht entgehen lassen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Folgende Formationen wirken mit:
- Ländlerkapelle Geschwister Wigger, Marbach LU
- Schwyzerörgeli-Trio Ueltschi-Dänzer-Bütschi, Simmental BE
- Orchestre Jacky Nicolier, Les Diablerets VD
- Ländler-Quartett Spitzberg, Frinvillier BE

Reservationen
033 748 96 32

Technik
Urs Breiter,  ALPINMEDIA Spiez

Präsentation
Dani Althaus, Radio BeO
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BeO-Info
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Werbung
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BeO-Champion/Morgeduschi

BeO-Champion
Montag bis Freitag ab 08.00 Uhr

Wollen Sie für Ihre Firma Werbesekunden gewinnen…………
oder sogar einen Flug nach

London?

Anmeldung unter:
E-Mail: werbung@radiobeo.ch oder

Telefon: 033 888 88 30 

Weitere Informationen unter
www.RadioBeO.ch

BeO-Morgeduschi  

Montag-Freitag 06.20h

Chömet mit Radio BeO under d’Morgeduschi – jede Morge, 
Mäntig bis Frytig am 06.50 und gwinnet äs BeO-Dusch-
tuech

Fit u zwäg i Tag mit dr BeO-Morgeduschi! 
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Gratulationen zum 20 Jahre-Jubiläum

Gratulieren Sie als Unternehmer
oder Privatperson – individuell

Zum 20. Geburtstag von Radio BeO haben Sie die einmalige Gelegenheit Ihre 
Glückwünsche zu überbringen

Die nächste BeO-Zytig im Herbst 2007 beinhaltet eine spannende und unterhaltsame 
Fotoreportage der Feierlichkeiten des Radio BeO. Platzieren Sie Ihre Botschaft für Radio 
Berner Oberland und die BeO-Zytig-Leser.

Als Unternehmer
Nutzen Sie die Gelegenheit und schlagen mit einer Klappe gleich zwei Fliegen: Mit einem 
Inserat werben Sie günstig für Ihre Produkte/Dienstleistungen und können gleichzeitig dem 
Radio BeO mit einer Grussbotschaft Ihre Wünsche abdrucken. Verlangen Sie unverbindlich 
die Tarifdokumentation mit den reduzierten Konditionen: info@kk-services.ch

Als Privatperson
Gratulieren Sie Ihrem Lieblingssender in Form eines Gedichtes zum Geburtstag. Die 
schönsten Texte drucken wir in der nächsten Ausgabe und die besten Gedichte werden 
sogar prämiert! Senden Sie Ihr Gedicht an info@kk-services.ch
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Swiss Economic Forum

Seit seiner Gründung hat Ra-
dio Berner Oberland das Swiss 
Economic Forum in all den 
vergangenen Jahren medial 
begleitet und auch diesen Mai 
einen wichtigen Programm-
teil diesem wirtschaftlichen 
Grossanlass in unserer Region 
gewidmet. 

So hat Radio BeO seine Hörer-
schaft im Vorfeld des diesjäh-
rigen Swiss Economic Forums 
mit Interviews und Hinter-

Radio BeO am 9. Swiss Economic Forum in 
Thun wiederum live dabei

Das 9.Swiss Economic Forum wurde durch Bundesrat Hans-Rudolf Merz eröffnet. Im Interview mit BeO-Sendeleiter Martin 
Muerner erklärt der Finanzminister der Hörerschaft von Radio BeO seine Verhandlungstaktik mit der EU und preist die 
Wichtigkeit des Berner Oberländer Tourismus für den Kanton Bern

grundberichten über diesen 
Anlass orientiert und während 
der zwei Tage in allen „BeO-
Info“ Ausgaben aktuell und 
ausführlich informiert. 

Zudem realisierte Radio BeO als 
Rückblick eine Spezialsendung 
mit vielen Interviews und Aus-
schnitten aus den Referaten 
des diesjährigen Anlasses. 

Mit allen diesen „Service pu-
blic“ Leistungen konnte dieser 
Anlass durch Radio Berner 
Oberland gewürdigt und die 
Verankerung des Swiss Econo-
mic Forums in unserer Region 
gestärkt werden.
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Swiss Economic Forum

Einer der vielen Überraschungsgäste 
des diesjährigen 9.Swiss Economic 
Forums war Pfarrer Ernst Sieber. 
Er erschien mit einem lebendigen 
schwarzen Schaf auf der Bühne und 
sprach einmal mehr mit grossem 
Engagement über seine Arbeit und 
forderte alle auf, sich den Ärmsten 
unserer Gesellschaft anzunehmen.

Die beiden Gründer und CEOs des 
Swiss Economic Forums, Stefan 
Linder (links im Bild) und Peter Stähli 
begrüssen am Donnerstag, 3.Mai 
über 1‘200 Gäste im Schadausaal in 
Thun. 
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Jungfernflug

Radio BeO dabei auf dem Jungfernflug
von Bern-Belp nach Brüssel

Am 17. April eröffnete „British 
Airways“ mit ihrer Partnergesell-
schaft, der dänischen „Sun-Air“ 
die neue Route Bern-Belp nach 
dem Hauptsitz der europäischen 
Union in Brüssel.
Strahlendes Wetter begleitete 
die Schar der Reiselustigen beim 
symbolträchtigen Durchschnei-
den des Bandes in der Abflug-
halle und ebenso auf dem 75 
minütigen Flug in die belgische 
Hauptstadt. 
Die 32-plätzige Dornier 328 
wurde vom CEO der Sun-Air, 
Captain Niels Sundberg höchst-
persönlich geflogen.
Von der neuen Destination 
erhoffen sich die Betreiber der 
Fluglinie, aber auch Charles 
Riesen der Direktor des Flugha-
fens Bern-Belp vor allem einen 
Aufschwung des Geschäftsver-
kehrs.

Band durchschneiden in Belp: Francoise Donzel Alpar. Sam Heine Commercial 
Manager British Airways, Trine Iversen Sun-Air

Sam Heine, der Commercial Ma-
nager von British Airways, der 
zuständig ist für die Schweiz und 
Oesterreich, gab sich überzeugt, 
dass die Eröffnung der Botschaft 
der europäischen Union anfangs 
April in Bern, die Nachfrage 
nach Geschäftsflügen erhöhen 
werde. 
Auch Kristian Tvergaard, Vize-
präsident der Sun-Air erwartet, 
dass Geschäftsleute die unkom-
plizierte Abwicklung der Flugha-
fenformalitäten und damit die 
Zeitersparnis gegenüber Flügen 
ab Zürich oder Genf zu schätzen 
wissen.
Brüssel sei aber auch ein idealer 
Ausgangspunkt für Flüge in alle 
Welt.
Natürlich durfte auch der Ber-
ner Stadtpräsident Alexander 
Tschäppät nicht fehlen. Er rech-
net mit mehr Gästen aus Belgien 

und Dänemark in und um Bern 
und begrüsst die zusätzliche 
Anbindung an europäische 
Städte.
Da die Sun Air, im dänischen Bill-
und, der Heimat des Legolandes 
stationiert ist, morgens von dort 
aus startet und abends auch 
dorthin zurückkehrt, ermöglicht 
sie nicht zuletzt Familien die di-
rekte Reise ins Kinderparadies
Montag bis Freitag werden 
täglich 2 Flüge angeboten, am 
Sonntag einer.
Auf einer Stadtrundfahrt konn-
ten sich die Teilnehmenden 
davon überzeugen, dass Brüssel 
nicht nur Sitz des Europapar-
lamentes ist, sondern auch 
kulturell eine Reise wert ist. 
Der geschichtsträchtige Markt-
platz mit seinen fotogenen 
historischen Gebäuden ist ein 
touristischer Anziehungspunkt 
und selbstverständlich durfte ein 
Augenschein des weltberühm-
ten Manneken Pis nicht fehlen. 
Ein typisch belgisches Mittages-
sen liess auch kulinarisch keine 
Wünsche offen und bereits um 
18.30Uhr konnte die Reisege-
sellschaft wieder heimischen 
Boden betreten.

Margrit Stähli
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Jungefernflug

Ankunft in Brüssel: Margrit Stähli, 
Kristian Tvergaard, Vizepräsident 
Sun-Air, Trine Iversen, Sun-Air

Die Reiseteilnehmer nach der 
Ankunft in Brüssel mit dem CEO der 
Sun-Air Flugkapitän Niels Sundberg
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BeO-Golden-Game

BeO-Golden-Game
Montag bis Freitag 06.45 Uhr

Gewinnen Sie täglich

2 Gramm Gold

und stellen Sie Ihren Verein, Ihre Organisation oder Ihre Schulklasse vor

Weitere Informationen unter
www.RadioBeO.ch

2007 BeO-Badetemperaturen
Montag bis Freitag 12.40 Uhr

Die aktuellen Badetemperaturen im BeO-Land

Sponsor: www.feel.ch
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BeO-Golden-Game

������������������������
Das Regionalradio für das Berner Oberland

Aareckstrasse 6  _  3800 Interlaken

Tel. 033 888 88 10  _  Fax 033 888 88 15

BeO-Golden-Game / Montag bis Freitag 06.45h

Gewinnen Sie 2 Gramm Gold und stellen Sie Ihren Verein, Ihre
Organisation, Ihre Schulklasse rund 70’000 Hörerinnen und Hörern vor!

Wie kann ich beim BeO-Golden-Game dabei sein?

� Ich schicke/faxe/maile diese Anmeldung an untenstehende Adresse
� Ich werde von Radio BeO angerufen – dabei wird das Sendedatum festgelegt
� Ich bin am entsprechenden Tag (Sendetermin) ab 06.40h telefonisch erreichbar
� Mit Ihrer Teilnahme erhalten Sie für Ihren Verein eine Woche Gratiswerbung

Anmeldeformular  (Datei -> senden an ->  goldengame@radiobeo.ch)

Verein/Organisation:
Name Vorname
Mitspieler/in:

Adresse Verein:

Mailadresse Verein:
Telefon
Mitspieler/in*:

Ersatztelefonnummer:

   *Festnetzanschluss, keine Mobile-Nummern!

Fax: 033 888 88 35  /  E-Mail: goldengame@radiobeo.ch
Radio Berner Oberland, „BeO-Golden-Game“ Aareckstrasse 6, 3800 Interlaken

Weiteres Vorgehen:
Radio BeO wird Sie in den nächsten Wochen/Monaten kontaktieren, um einen Sendetermin zu vereinbaren.
Am entsprechenden Tag (Sendetermin) muss die Person erreichbar sein.

Abgemachtes Sendedatum: _________________________ (wird von Radio BeO ausgefüllt)

Ablauf am Sendetag:
� Radio BeO ruft die Mitspielerin/den Mitspieler um ca. 06.40h an
� Musikstück
� Mitspieler wird live aufgeschaltet
� Mitspieler muss eine Promistimme oder ein Geräusch erkennen
� Wenn die Antwort richtig ist, gewinnt die Person für ihren Verein/ihre Organisation 2 Gramm Gold
� Ist die Antwort falsch, gehen die 2 Gramm Gold in einen monatlichen Jackpot; alle Mitspieler nehmen

automatisch an der Jackpot-Verlosung teil
� Für die Jackpot-Verlosung wird eine Person ausgelost, diese wird am Sendetag um 06.45h bekanntgegeben,

der Jackpot-Gewinner muss sich am selben Tag bei Radio BeO melden 033 888 88 30
� Nach dem Spiel wird ein Musikstück eingespielt
� Nach diesem Musikstück kann der Mitspieler seinen Verein/ seine Organisation etc. kurz vorstellen
      (ca. 1 min)

Wird der Mitspieler telefonisch nicht erreicht, entfällt das Spiel am entsprechenden Tag und der Gewinn geht
automatisch in den Jackpot.
Radio BeO kann eine Sendekopie nur gegen einen Unkostenbeitrag erstellen.
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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6.“Oberländer Sunntigs Zmorge”
am 6. Mai 2007 in Interlaken

Die Gäste mit den Gastgebern vereint: Martin Kallen, Hanspeter Latour, Marco Oswald, Werner Luginbühl, Martin Strobel, 
Willy Stiefvater, Ueli Schmocker und Martin Muerner (v.l.n.r.)

Zum 6. Oberländer Sunntigs-
Zmorge luden die Basler Ver-
sicherung und Radio BeO ins 
Hotel Metropole in Interlaken 
ein. Mit Fussballtrainer Han-
speter Latour, Martin Kallen, 
Geschäftsführer der Euro 08, 
Marco Oswald, Ueli Schmocker, 
Martin Strobel und Regierungs-
präsident Werner Luginbühl 
standen hochkarätige Gäste 
Rede und Antwort.

Mit Fussballtrainer Hanspeter 
Latour, Martin Kallen, leitender 
Geschäftsführer Euro 2008, 
und Marco Oswald, Medien-
sprecher des Schweizerischen 
Fussballverbandes (SFV) für 

die Euro 08, standen drei kom-
petente Fussballkenner den 
Radio-BeO-Verantwortlichen 
Martin Muerner und Adrian 
Durtschi Rede und Antwort. 
Fussballtrainer Latour liess sich 
dabei nicht auf Glatteis führen. 
Auf die Frage, ob er sich als 
künftiger Trainer der Schweizer 
Fussball-Nationalmannschaft 
vorstellen könne, meinte der 
ehemalige Thun-Trainer: «Dazu 
bin ich zu alt.» Doch trotzdem 
liess er sich entlocken, er wolle 
wieder angreifen, die Frage 
sei nur wo. Er freute sich am 
Kundenanlass der Basler Ver-
sicherungen sichtlich über 
die bevorstehende Euro 08: 

«Im Fussball ist jeder Experte. 
Diese Sportart geht durch alle 
Bevölkerungsschichten und 
wir werden ein Fest feiern, 
wie dies Deutschland bei der 
letzten WM getan hat.» Mar-
tin Kallen berichtete, die Uefa 
habe rund zehn Millionen An-
fragen für Tickets gehabt. «Eine 
wahnsinnige Nachfrage – und 
rund 27 Prozent davon aus 
Deutschland», so Kallen. Mar-
co Oswald, Sprecher des SFV, 
verriet den Anwesenden, Köbi 
Kuhn bereite sich sehr gut auf 
das Eröffnungspiel am 7. Juni 
2008  vor. «So wie die Fussbal-
leuphorie von Thun aus über 
das ganze Berner Oberland ge-
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Hanspeter Latour, ehemaliger Trainer FC Thun, verstand es, auf die Fragen von 
Martin Muerner und Adrian Durtschi zu kontern. 

schwappt war, so wird auch die 
Euro 08 für Begeisterung in der 
Schweiz sorgen», waren sich 
die drei Fussballkenner einig. 
Ein Anflug von Begeisterung 

war beim Publikum während 
der kurzweiligen und infor-
mativen Unterhaltung der drei 
Gäste bereits auszumachen.

Aus seinem Alltag berichtete 
anschliessend Regierungsprä-
sident Werner Luginbühl. Mit 
Humor und Charme beant-
wortete Werner Luginbühl die 
Fragen Martin Muerners, Sen-
deleiter Radio BeO. «Ich sollte 
eine höchstens zehnminütige 
Rede ohne Folien halten», 
meinte später Martin Strobel, 
Leiter Konzernbereich Schweiz 
der Basler Versicherungen, 
und legte den Kunden seines 
Arbeitsgebers eine ausführli-
che Erfolgsgeschichte dar. Ein 
weiteres Highlight des mor-
gendlichen Anlasses war die 
Verlosung von Eintrittskarten 
und Videos der Thuner Seespie-
le. «Wir wollen feine Dialoge, 
die Mimik muss stimmen und 
das Stück muss bekannt sein», 
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erklärte Ueli Schmocker, Mar-
keting Thuner Seespiele, die 
Auswahlkriterien für die Stücke 
auf der Seebühne. 

Insbesondere die Zusammen-
arbeit mit Radio BeO rühmte 
Hanspeter Latour, denn «das 
Radio Beo ist sehr wichtig für 
die Region.» Es sei wichtig, im 
Berner Oberland für die Euro 
08 Werbung zu machen, zu 
den Leuten zu gehen und den 
Dialog zu suchen, betonte auch 
Marco Oswald vom SFV noch 
einmal. Der Fussballverband 
hat zu diesem Zweck eine soge-
nannte Fussball Road Show, die 
in rund 70 Städten, Gemeinden 
und Dörfern zu sehen sein 
wird, organisiert.

Mit freundlicher Unterstützung 
der Jungfrauzeitung
Bericht: Michael Schinnerling
Fotos: Bernhard Kallen

Immer und überall gerne gelesen: 
Die aktuelle Ausgabe der BeO-Zytig.

Ueli Schmocker Thuner Seespiele mit Martin Muerner Sendeleiter Radio BeO 
und Willy Stiefvater Basler Versicherung.

Eine glückliche Gewinnerin aus der 
Verlosung von VIP-Eintritten an das 
diesjährige Seespiel in Thun.
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HV 2007 Förderverein Radio BeO

Hauptversammlung Förderverein
Radio BeO

Am 20. April treffen die Gäste 
zur ordentlichen HV pünktlich 
im Kinosaal in Spiez ein.

Der Präsident betont, wie wich-
tig der Förderverein Radio BeO 
im vergangenen Jahr für die 
Radio Berner Oberland AG war 
und auch in Zukunft bleiben 
wird. Das neue Radio-und Fern-
sehgesetz ist zwar seit dem 1. 
April 2007 in Kraft, mehr Geld 
aus dem Gebührensplitting darf 
aber erst auf 2008, wenn nicht 
sogar 2009 erwartet werden.

2006 war nicht ein einfaches 
Jahr für Radio BeO. Nur dank 
einer enormen Anstrengung 
des BeO-Teams und kräftiger 
Hilfe des Fördervereins konnten 
Radio BeO die Rechnung eini-
germassen in Griff behalten und 

doch ein gutes Programm mit 
vielen Eigenleistungen bieten.
Paul Günter dankt allen herz-
lich, die mit beigetragen haben, 
die letzten mageren Jahre mit 
einem guten Programm trotz 

Der Vorstand des Förderverin Radio BeO unter der Leitung von Paul Günter 
führte souverän durch die Hauptversammlung im Movie World Spiez.

finanzieller Engpässe durchzu-
stehen. Der Dank richtet sich 
ganz speziell an alle Mitglieder 
des BeO-Fördervereins die mit-
helfen, dass Radio BeO auch 
in Zukunft unabhängig bleibt. 
Unser Förderverein ist der beste 
Garant für das Bestehen unse-
res Radio Berner Oberlands. 
Den Anwesenden dankt er 
für das Erscheinen, den Hel-
ferInnen für ihren Einsatz und 
den Vorstandskolleginnen und 
-kollegen für die kollegiale Zu-
sammenarbeit.

In den bequemen Sitzreihen des Kinosaals fühlten sich die teilnehmenden 
Mitglieder sichtlich wohl.

Nach der HV erwartete ein 
reichhaltiges Buffet auf der 
Terrrasse des Movie World die 
Teilnehmer der Versammlung.

Herzlichen Dank den Gastge-
bern: Familie Balmer, Spiez
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20 Jahre Radio BeO – ein Rückblick
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Jahresbeitrag 2007/Adressenänderung

Werbung

Jahresbeitrag 2007
Haben Sie den Jahresbeitrag 2007 schon bezahlt?

Mitglieder des Fördervereins Radio BeO haben den Einzahlungsschein im
März 2007 erhalten.

Der Jahresbeitrag beträgt unverändert Fr. 30.-- .
Einzahlungsschein nicht erhalten oder unauffi ndbar?
Telefon an 033 888 88 10 von Montag bis Freitag zu den Bürozeiten genügt.

Mit Ihrem Jahresbeitrag helfen Sie mit, dass Radio BeO auch
in Zukunft unabhängig bleibt.

Adressen-
änderungen
Haben Sie eine neue 
Adresse, sind Sie um-
gezogen?

Bitte teilen Sie uns Ihre 
Adressenänderung um-
gehend mit, damit auch 
Sie in Zukunft die BeO-
Zytig erhalten.

Förderverein
Radio BeO
z. Hd. Kassier
Postfach 601
3800 Interlaken

Herzlichen Dank
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BeO-Träff-Galerie

Prominenz bei Radio BeO

Timmermahn, Polo Hofer und Heinz 
Lehmann.

Spontanbesuch: Auch die „Kleinen“ 
gehören mit ins Studio.

Musicstar Fabienne mit Miriam 
Spychiger Moderatorin.



27

Mitarbeiter im Bild

Das Gesicht zum Ton

Name: Madeleine Fritschi 
Funktion: Redaktorin 
Sternzeichen: Wassermann
Augenfarbe: Blau
Hobbies/Sport: Lesen, Musik, Reisen, Wandern, Kino, Reisen, 
Schwimmen
Lieblingsmusik: Alternative/Indie, Rock, Ska
Lieblingsessen: Gemüse, Salat, Joghurt, Schokolade
Lieblingsgetränk: Rivella 
Zum wachwerden brauche ich: Die Velofahrt an den Bahnhof
Zum einschlafen brauche ich: Warme Füsse
Bei Radio BeO seit: 1.12.2006
Bei Radio BeO weil: Interesse am Medium, Verdienst neben dem 
Studium
Das Beste am Berner Oberland: Berge und Seen 

Name: Sophie Hofmann
Funktion: Freie Mitarbeiterin im Volksmusikteam
Sternzeichen: Zwillinge
Augenfarbe: Blau-Grau
Hobbies/Sport: jodeln, dirigieren, skifahren, wandern
Lieblingsmusik: Volksmusik und Jodelgesang, Pop, Country, Klassik, 
alles was von Herzen kommt!
Lieblingsessen: Grilladen, Fondue Chinoise, Raclette
Lieblingsgetränk: Rotwein
Zum wachwerden brauche ich: eine warme Dusche
Zum einschlafen brauche ich: positive Gedanken
Bei Radio BeO seit: Sommer 2006
Bei Radio BeO weil: ich gerne kommuniziere und mir das Mode-
rieren sehr Spass macht!
Das Beste am Berner Oberland: die schöne Bergwelt
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Mitarbeiter im Bild

Das Gesicht zum Ton

Name: Miriam Spychiger
Funktion: Moderation, Redaktion 
Sternzeichen: Krebs
Augenfarbe: Braun
Hobbies/Sport: Skifahren, Biken, Badminton, Wandern 
Lieblingsmusik: Norah Jones, Tomazobi, Ayo
Lieblingsessen: Pasta
Lieblingsgetränk: Wasser, Rotwein
Zum wachwerden brauche ich: einen Wecker
Zum einschlafen brauche ich: eine Bettflasche
Bei Radio BeO seit: Juli 2005 (Praktikumsbeginn)
Bei Radio BeO weil: mich das Radio fasziniert und mir das Ober-
land am Herzen liegt
Das Beste am Berner Oberland: Das Dorf Feutersoey, die Natur 
allgemein

Name: Eliane Stöckli
Funktion: Redaktorin
Sternzeichen: Zwillinge
Augenfarbe: Braun-Grün
Hobbies/Sport: Volleyball, Musik, Jerry Bruckheimer – Filme,
gute Bücher
Lieblingsmusik: alles was rockt!
Lieblingsessen: Chaubsgschnätzlets anere Pilzrahmsauce, Nüdeli 
u Salat
Lieblingsgetränk: Wasser und Tee
Zum wachwerden brauche ich: Kaffee (mittlerweile nutzlos)
Zum einschlafen brauche ich: Sudoku oder Kreuzworträtsel bis 
mir die Augen zufallen
Bei Radio BeO seit: Oktober 2006
Bei Radio BeO weil: mir BeO eine Chance gibt meinen Traum 
auszuleben
Das Beste am Berner Oberland: Skiparadies
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Programm für Nachtschwärmer

House und Hiphop auf Radio BeO
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Waagrecht: 1 Trinklied der Studenten 4 milit. Kampfwagen 8 Jazzbegriff 10 Lenker 13 fester Einkommen
15 tier. Entwicklungsstadium 17 Süddeutscher Rundfunk 19 Jazzausdruck 22 Insekt 24 Südosteuropäer 25 Sorge
27 höchster türk. Berg 30 Ort bei Lüttich 32 dummer Mensch 35 Geschwindigkeit 37 Körperteil 39 Jurist
41 kirchl. Lobgesang 42 Erfinder des Grammaphons
Senkrecht: 2 Elend 3 Blutvergiftung 4 faseriges Gebilde, Schreibmaterial  5 Tiergarten 6 Luzifer 7 Reitbahn
8 engl.: sechs 9 Einh. d. elektrischen Widerstands 11 Vorname der Dagover 12 Treffer im Sport 14 Bindewort
16 griech, Göttin d. Verblendung 18 Fechtwaffe 20 Bergweide 21 deutscher Fluss 22 Papageienart 23 verrückt, verwirrt
25 männliches Wildtier 26  ehem. chines. Führer 28 feuchte Niederung 29 Eiskunstlauf-Sprung 30 ohne Namensangabe
31 langer Stab 33 künstliche Welthilfssprache 34 Einheit der Zeit 35 Handlung 36 Schlammstrom im Hochgebirge
38 Sortgerät 40 verwesende Tierleiche

Lösungswort: Werbeanschlag

Kreuzworträtsel

1 2 3 4 5

6

8 9 10 11 12

7

13 14 15 16

2322

1817

212019

24

2625 27 28 29

30 31

35 36343332

37 38

41 42

39 40

4 15 16 25 28 29
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Wochenprogramm
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Frequenzen



Ich/wir möchte/n:

❑ Mitglied des
 Fördervereins Radio BeO
 werden (Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

❑ Adresskorrektur

❑ Frau  ❑  Herr

Name:  

Vorname:  

Strasse:  

PLZ:  

Ort:  

Telefon:  

Unterschrift:  

Förderverein
Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Bitte
frankieren



Gratulieren Sie als Unternehmer
oder Privatperson – individuell

Die neue Radio BeO-Zytig wird wahr genommen!
Wie wäre es mit einem Inserat von Ihrer besten Seite? Das neue Format bringt 
mehr Gefühl für Ihre Werbung, ist bunter und lesefreundlicher.
Das Beste daran: Sie profitieren und bezahlen gleichviel!

Eine optimale Beratung erhalten Sie bei:
Bernhard Kallen
kk-services
Weyermannstrasse 44, PF 328
3000 Bern 5
Telefon 031 318 11 49, Fax 031 318 11 48
info@kk-services.ch
www.kk-services.ch

Radio BeO-Zytig
Förderverein Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Zum 20. Geburtstag von Radio BeO haben Sie die einmalige Gelegenheit Ihre 
Glückwünsche zu überbringen

Die nächste BeO-Zytig im Herbst 2007 beinhaltet eine spannende und unterhaltsame Fotoreportage der 
Feierlichkeiten des Radio BeO. Platzieren Sie Ihre Botschaft für Radio Berner Oberland und die BeO-Zytig-
Leser.

Als Unternehmer
Nutzen Sie die Gelegenheit und schlagen mit einer Klappe gleich zwei Fliegen: Mit einem Inserat werben 
Sie günstig für Ihre Produkte/Dienstleistungen und können gleichzeitig dem Radio BeO mit einer Grussbot-
schaft Ihre Wünsche abdrucken. Verlangen Sie unverbindlich die Tarifdokumentation mit den reduzierten 
Konditionen: info@kk-services.ch

Als Privatperson
Gratulieren Sie Ihrem Lieblingssender in Form eines Gedichtes zum Geburtstag. Die schönsten Texte drucken 
wir in der nächsten Ausgabe und die besten Gedichte werden sogar prämiert! Senden Sie Ihr Gedicht an 
info@kk-services.ch


	 beo_zytig_2_07_web1.pdf
	 beo_zytig_2_07_web.pdf
	 beo_zytig_2_07_web1.pdf



